
Wiesbadener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Mittwoch den 6 * Januar

Der Gerichts -Executor .

1875 .

Titr - “ 1 “ *

Expedition : 8 anggasse R o . 27

’jji u u i v * ♦ ,

« tarhaiis zo Wiesbaden .

Samstag den 9 . Januar 1875

findet im Cur Haufe zu Wiesbaden der

« * rste m * oss < ? jfjfissiciwctt ®

ftütt Außer dem großen Saale des Curhauses stehen während des

Balles auch die kleineren Säle zur Verfügung der ^ hestnehmer .

■ Die Ballmufik wird von zwei Orchestern auszefuhrt .

Während des Balles :

LlroKe Tombola mit drei iDerWöoffen Preisen .

Die laufende Nummer der Eintrittskarte gilt für die Ziegung .

Der Ball beginnt um 7 ^ Uhr , die Säle werden um 61/ * Uhr

8e °Kl3 der Eintrittskarte : 4 Mark ( 1 Thlr . 10 Sgr .)

für dk Perfon . Für die Gallerie werden , soweit Raum vorhanden

« arten W 20 Sgr . ausgegeben , welche mdeß zum Eintritt

^l

^
dle Säle und zur Verloofung nicht berechtigen .

Alle sonstigen Karten zum
.

Besuche des

Curhauses haben wm Balle keine Gültigkeit .

« iatrittskarten imd auf der städtischen Cure an e i .n

Curhause , sowie in allen Buchhandlungen der Stadt za
'

______________
Städtische Cur -Direction : F . yey

Vacante Stelle .
'

m ^ ii . niitteberstelle ist dahier vacant . Besoldung 350 Tmr .

\ J Vy 4 u *>
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steigert werden . wnutet

Wiesbaden , 31 . Decembet 1874 .
________

Maurer .
--- —

« » folge Auftrags des königlichen AmlsgerichtS dahier vom

Wiesbaden . 31 . Decembet 1874 . Wautet
^ -------

Holrversteigerung .

11 . Januar l . I . Vormittags 10 Uhr

kommen im hiesigen Gemeindcwald Distrikt
'schanzenbirken , auf

guter Abfahrt nach der Lahn - , Aar - und Rheingauerstraße bei der

Schanze oberhalb Seitzenhahn :

- 208 Stück kieferne Stämme von 38,44 Festmeter ,

165 „ „ Stangen lt Claffe ,

193 Raummeter kiefernes Knüppelholz , worunter 44 Raum¬

meter von 6 Fuß Länge ,

. 2925 Stück Nadelholzwellen und

4 73 Raummeter kiefernes Stockholz

3 l

© tämme8 Stangen und öschuhiges Holz wird zuerst ausgeboten .

Seitzenhahn , den 2 . Januar 1875 . Der I ^ ^ rmchier .

1248 _____
o ) e i o u

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom

2 . December wird Mittwoch den 6 . Januar Nachmittags 3 Uhr

in dem biestaen Rathhause eine Kommode versteigert werden .

Wiesbaden , 2 . Januar 1875 . Der ^ Als
' Executor .

Ä SÄ * 5 Ä " uto -

« » solge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom

22 December wird Mittwoch den 13 . Januar Nachmittag h

in dem hiesigen Rathhause ein Pferd versteigert werden .

Wksbaden , 30 . December 1874 . D -r Gm ^ - Executor .



Wiesbadener LagVlatt .

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier » ' m

23 , December werden Samstag den 9 . Januar Nachmittags 3 Uhr
in dem hiesigen Rathhause ein Kaunitz ein Kleider schrank , ein Eis¬

kasten und ein Bett versteigert werden . Der Gerichts - Executor .

Wiesbaden , 2 . Januar 1875 .
_______________

Ullius .
________

Zuwlge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom

24 . Decbr . 1874 werden Montag den 11 . Januar 1875 Nachmit¬
tags 3 Uhr in dem hiesigen Rathhause ein Klavier , eine Kommode

mit Aufsatz versteigert . Ler Gerichts - Executor .
Wiesbaden , den 2 . Januar 1875 .

____________
Ullius .

______
Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom

24 . Tecbr . 1874 werden Dienstag den 12 . Januar 1875 Nach¬
mittags 3 Uhr in dem hiesigen Rathhause ein Kleidersch art und

ein Pferd versteigert werden . Der Gerichts Ex >cutor .
Wiesbaden , 2 . Januar 1875 .

______________
Ullius .

________
Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom

7 . Decbr . 1874 werden Samstag den 9 . Jaruar 1875 Nachmit¬
tags 3 Uhr in dem Rathhause zu Biebrich ein Kleiderschrank , ein

Tisch , eine Kommode und vier Stühle versteigert werden .
Wiesbaden , den 2 . Januar 1875 . Der Gerichts - Executor .

______________ ZerfaS .
_______

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom
24 Decbr . 1874 werden Montag den 11 . Januar 1875 Vormit¬

tags 11 Uhr in dem Rathhause zu Dotzheim eine Kommode , ein

Tisch und eine Bank versteigert werden . Der Gerichts - Executor .
Wiesbaden , den 2 . Januar 1875 .

___________ ZerfaS .
_______

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom
28 . Decbr . 1874 werden Montag den 11 . Januar 1875 Vormit¬

tags 11 Uhr in dem Rathhause zu Dotzheim eine Kuh versteigert
werden . Der Gerichts - Executor .

Wiesbaden , 2 . Januar 1875 . Zer fas .

Zufolge Auftrags des Königlichen Amtsgerichts dahier vom
24 . Decbr . 1874 werden Montag den 11 . Januar 1875 Vormit¬

tags 11 Uhr in dem Rathhause zu Dotzheim eine Kommode und
ein Kleiderschrank versteigert werden . Der GerichtS - Executor .

Wiesbaden , dm 2 . Januar 1875 . ZerfaS .

Kaufmännischer Verein .

Vortrag des Herrn Professor Dr . Reclani über Leichen -

Verbrennung Donnerstag den 7 . Januar Abends 6 Uhr im

CurhauS zu Wiesbaden . Eintrittskarten ä 1 Mark und Familien¬
karten für 3 Personen ä 2 Mark find zu haben in allen hiesigen
Buchhandlungen und an der Curhaus - Easse .

_________________
187

feg » - , , Masken - Garderobe
Friedrichstraße 30 , Parterre , bei

* Frau Kraft , wie bekannt , Alles neu ,

_______________ zu verleiben und zu verkaufen . 1245

üÄsiääSäf5 * Zit den bevorftkymvm Maskenbällen cm -

pdehle einem geehrtm Publikum mein reich afforiirtes
Md Lager in weißen Atlas - und Goldlack -

Stiefel « und - Schuhen mit und ohne Schleifen , sowie eine

Parthie zurückgesetzter Stiefeln in allen Farben zu herabgcs . tzten
Preisen . Achtungsvoll
1236

______________
August Thon , kleine Burafiraße 5 .

i Jltn -sfifii
, ! . M !. Larven .

Zur bevorstehenden Faschingszeit eine große
Auswahl obiger Artikel zum Verkauf und

zum Verleihen 1246

___________ £ iKirchgafle 14 im Laden .

Bettstello « , Sprungrahmen , ScegraSmatratzen , Polster und

Kanape
'
S preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 2tz , Hinterhaus

Parterre .
_______ ___ _________________________________________

287

, Küchen - und Kleiderfchränke , sowie Nachttische find sehr
billig zu verkaufen Hermannstraße 7 im Hinterhaus . 286

Für die Armen - Augenheislinstalt —

3 fl . 18 ! r . Erlaß einer Rechnung von Hm . W . Müller , Zimmec -

meister , 10 fl . von W . P . durch Hrn . F . W . Käsebier , 10 Thlr .
■ von Fcau Hammersdorf durch Hrn . Hofrath Dr . Pagenstecher als

Geschenke , sodann durch die Expediiion des Tagblattes von Herrn
W . W . als Neusahrsgeschenk 25 fl . erhalten zu haben , bescheinigt

'

mit herzlichem Dank ,
Für die Verwaltungs - Commission : daß i

370 I > r . J . W . Schirin .

w
*

Anzeige .
-

Mk
Einem geehrten Publikum zuge ich erg benst an , daß das dahier

seit 50 Jahren Goldgasfe 10 bestehende , von mir seither be¬

triebene Holz - , Spiel - , Korb - & Siebwaaren - Gefchäft
an meinen feit mehreren Jahren in diesem Geschäft thätigen Stief - ^

ni
sohn Karl Döring vom 1 . Januar 1875 ab durch Vertrag
übergegangen ist . Indem ich für das mir seither geschenkte Ver¬

träum bestens danke , bitte ich dasselbe meinem Nachfolger zuwenden
zu wollen . Hochachtungsvoll

Jos . Seffiier , norm . K . Döring .

Auf Obiges Bezug nehmend , zeige ich ergebenst an , daß ich das

Geschäft fortan unter der Firma K . Döring unverändert weiter

führen werde und bitte das meinem Vater geschenkte Vertrauen mir

zuwenden zu wollen , was ich durch prompte und billige Be¬

dienung achten werde .

Zugleich erlaube ich mir mein Fabrikat in Haar - und Draht -

sieben , Hand - und Maschine « - Drahtgeflechte « und

- Geweben aller Art zur Einfosiung von Comptoirabschlüffen ,
Vogelhäusern , Hühnerhöfen , Gartenzäunen , Kellerfenstern rc . rc . , so¬
wie Sand - und Kohlendurchwürse in empfehlende Erinnerung zu

bringen . Hochachtungsvoll zeichnet

Äarl Döring ,
1249

_____________ Golvgasse 16 . Goldgaffe 16 .

In Folge dec „ feierlichft " ausgetprochene >> Unsahigkeitserklärung
deS Schächters Henn H Mannheimer von Seiten des Henn
Bezirks - Rabb . Süskind haben wir die Ehre , zu erklären ,
daß wir d - m Herrn H . Mannheimer als Schächter nun

erst recht unser Vertrauen scheiiken . Das rechtlich denkende geehrte
Publikum wird uns darin vollkommen beipflichten , wenn dasselbe
dieser Tage die zuverlässigsten Beweise über die Fähigkeit des ge¬
nannten Schächters in Händen haben wird .

Wiesbaden , den 4 Januar 1875 .

Fast fämmtliche Meßger , welche den Israeliten
zum Genüsse erlaubtes Fleisch liefern :

Schäfer , Köni ^ l . Hof - Metzger . Mayer Baum .
Daniel Chriest . Moses Marx . Georg
R eicher . W . Frenz . II . Mondei . A .

Baum Wwe . S . Baum . Friedrich

218
_________________

Maikoniesius .
___________

Lohkuchen ,
gute , trockene Waare , empfiehlt
1268

____________
Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

I . ud .wig Bilse , Tapezirer , wohnt Avlerstrape 38 . 1010

BI . Könige .

Unserm guten , aufopferuden Konrad Sp — in Schierstein
die besten Glückwünsche zum hmtigen Geburtstage .
1200

______ Mehrere aufrichtig - meinende Freu « de .

Metzgergasfe 8 ist ein Logis , d .steheno aus 3 Zimmern , Küche

Dachkammer und Holzstall , sag
'
eich zu vermiethen . 1271

Röderstraße 24 ( Allee ) sind 2 kleine Wohnungen zu Venn . 1273

Ein schön möblirtes Zimmer ist auf 1 . Februar zu vermiethen ,

Lehrstraße 25 , Parterre . ________________________ _______
1202

Ein geräumiges Magazin mit Comptoir ist in der Nähe der Bahn¬
höfe zu vermiethen . Näh . Marktstraße 13 . 1195

weite

Mi

ernt

(

2

mit

per
476

K

Sitz

4
Oh

1 . Ai

2 . Zi
ze

3 . so
240



449

a

nur 13 fl - ,

„ 6 fl . 30 fr . ,

„ 2 fl . 10 kr . ,
10 kr ,

7 kr .

                                                                                                         Expeditionr Langgasse No . 27 .

Wiesbaden , den 31 . December 1874 .

Schiersteiner Conferenz .

Mittwoch den 6 . Januar c . ^ Darwinismus und Theismus nicht

im Conflirt , sondern in bet Versöhnung rc .
" Referent : Pfarrer

Ullrich in Bierstadt .
________ _______ _ ___________ _ ___________ il _

“
Anton Bender von Berndroth ' st feit heute nicht

mehr als Knecht in meinen Diensten . .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1875 .

1092 Pit . Weynand , Mainzer Bote .

Ruhrkohlen und Coaks 1

Wegen Räumung meines Lagerplatzes an der Taunusbahn

verkaufe ich von heute ab :

die Fuhre Kohlen anstatt 14 fl .

die halbe Fuhre „ 7 fl .

einzelne Malter , 2 fl . 30 kr .

den alten Kumpf „ ,

den neuen Kumpf „ » ” • - . . . .
aus der Dortmunder Gos ° Anstalt per Centner 44 kr .

frei ins HauS empfiehlt
Gustav Hahn , Kohlen - , Ho . z» und Coaks - Handlung ,

330 kleine Schwalkmcherstraße 4 .

toeitcrfübic .

cvnfcem ich Sie um Ihr serneres Wohlwollen bitte , zeichne
Hochachtungsvoll

Louis Süss

exet ) beehre mich Ihnen mitzutheilen , daß heute mein Bruder , Herr Siegmund Süss ,

auS dem seither von uns gemeinschaftlich betriebenen Geschäft als Therlhaber ausgetreten ist un

daß ich dasselbe unter der bisherigen Firma :

Gebrüder Süss
in unveränderter Weise unter Uebernahme aller Aktiv « « und Passive « snr alleimge Rechnung

la stückreiche Ofen - und Herdkohlen
20 Ctr . 13 fl . , außergewöhnlich große Lohkuchen , sowie

Stück - , Nutz - und Schmiedekohlen aus den besten Ruhr -

zechcn unter reeller Bedienung billigst bei
5

Willi . Wimpel , Adelhaidstratze 13 & 26a .

NB Bestellungen werden bei den Herren A . Schirg , Königl .

Hoflieferant, und Oswald Bey siegel , Kirchgasse 30 , entgegen -

genommen . _

sg [ pjlt Kneip in Erbenheim stad 2 Kalkftein -

brüche ku vermikthm oder zu verkaufen .    12 - 1

Möbel zum Ausbessern und Aufpoliren m und autzer dem

Hause werden angtnommen ; auch find zwei neue ovale mid kleine

rund .
, nustb . Tische billig zt , verk . Näh . Metzgergasse 3 , 3 . St . 1158

Cin > und zweilhürige Kletvcr - uno Kücheuschräuke , tan -

n ?ne Bettstellen zu verkaufen Schwa .bacherstrotze 1 . 40 »

"
Circa 200 Mille bester Habanna - Cigarre « sind im Ganzen

oder auch in einzelnen Kistchen billig abzugeben . Näh . Cxped . 307

Friedrichstrasze No . 31 sind ein neues nutzd . - Pointes Confol -

schränkchen , ein ovaler geschweifter Theet ' sch , em Nachttisch und

ein Nähtisch zu verkaufen .
1

Aerztlicher Verein .

Mittwoch den 6 . Januar I . I . Slbends 8 Uhr :

Versammlung
im Grand - H6tel ( Schützenhof ) .

Tagesordnung :

1 . Antrag von 7 Mitgliedern auf Revision der Statuten ;

2 Zuschrift deS Aerztlichen Vereins zu Frankfurt a . M . , die -
'

zeigepflicht bei ansteckenden Krankheiten betreffend ;

per Vor < to, | ) k

Grand - Rötel
, j

( Schützenhof ) .

Mittwoch den 6 . , Donnerstag den 7 .

und Freitag den 8 . Januar :

| Nur noch 3 Vorstellungen
der scheinbar übernatürlichen

Zauberei , sowie Darstellung der

Agloskopischen Welt - Tableans ,

eiüz '
g in ihrer Alt

W durch den grotzartigen Apparat Agioskop , «

repräsentirt und dargestellt durch

Herrn Carl Stengel ,

Professor der Magie und Cxperimeutal - Phystk .

Kassenöffnung 6 ' /-> Uhr . Anfang prüciS 7 Uhr . Nummenrte

Sitze 2 Mark , nichtnummerirte 1 Mark .

Weißes Lamm ,
Markt .

Heute : tone er t und Vorstellung bet « emrfex

Ohaus , Zentert , Reitzberger und des Piamsten Klein .

Anfang 8 Uhr . Enir4e 6 kr . -lrf

Bestes Damvftrockenobst , Mirabellen , Brüneüen , Zwetschen

mit und ohne Stein , Aepfel , Birnen , feinstes BirngelLe

r « ivich
2 ,

Neues Mainzer Sauerkraut
empfiehlt ____________

A . Schirmer , Markt 10 . 365

Sehr gute Kartoffeln . fortwährend zu habenidei

1173 J . Schmidt , Montzstraße 5 .
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Verein für Nassauische Altertumskunde
und Geschichte .

Freitag den 8 . Januar Abends 6 Uhr im Museums¬
saale : Vortrag des Herrn Corsistorialraths Lohmann über

» Bibel und Natur "
. Damen und Nichtmilglieder können

eingeführt werden . Der Vorstand . 286

Kindergarten . Sprachschule .

Anfang des neuen Quartals Donnerstag den 7 . Januar
Morgens 9 Uhr .

________
Dr . Ferd . Haas . 125Q

Auf die Mensur !

Katholischer Kirchenchor .

Heute Abend 8 Uhr : General - Versammlung
im „ Römersaal "

.

Tagesordnung : Jahresbericht , Rechnungsablage , Rechnungs¬
prüfung , Neuwahl des Vorstandes , Chor -

Angelegenheiten .
683 Per Vorstand .

Humor «

Freitag den 8 . Januar Abends 8 Uhr : General¬

versammlung , hierauf Probe im Vereinslokal .
1229 Per Vorstand .

i5rel

Langgasse 27 .

4UCTljlA ^ ‘-L0

Musik - Programme
fertigt die

£ . Meffen6erg
‘
^ f ^ of- Su ^ dtniierei liPFEi

Um 3

Wohnungs - BeränSeruna .
Von heute an wohne ich Gemeindebadgätzchen 3 und

empfehle mich in allen in das Tapezirerfach einschlagenden Ar¬
beiten bei billiger und reeller Bedienung .
1225

________________________ Adolph Kohl .

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei

__________
Christian Wolff . 1219

Schnupftabake
hon Lotzbetk Gebrüder in Lahr sind frisch eingetroffen bei
1231

________________________
J . C . Itoth . Langgasse 18 .

Maskenanzüge und Domino ’
s

zu verleihen 44 Webergafse 44 .
____________________

1263

Rührer Qfeukohlerr , Stück -
,

Rutz - und Schmiedekohlen
bester Qualität , sowie Holz und Lohkuchen empfiehlt die

Holz - & Kohlenhandlung von G . Jaeth ,
12350 Bahnhofstraße 8 .

Ank ans von Herren - und Damenkleidern , Belten , Möbeln ,
Wasche rc . bei S . Sulzberger ,
332

_____________________________
Kirchhofsaafse 6,

_________
Schönes , braunes Damast - Meublement , Spiegel rc .

verziehungshalber billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 1218

Ein maffiver , nutzbaum - polirter Tisch aus der Gewerbehalle ist
billig zu verkaufen Schachtstrvße 5 , Parterre .

_________________
1227

Langgafse 12 zwei Stiegen hoch werden Stroh » und Rohr -

stühle geflochten . 348

Der hiesige Moorenwirth , der sich stets in später Abendstunde
eines Knüppels — den er ® bil . . . . . . ........... nennt —
bedient , hat endlich bei einem ähnlichen Recontre seinen Mann ge -
funden .

________________
Eiu fliegender Moor , 900

Verloren am Montag Mittag von der Ellenbogengasse durch die
Neugaffe ein Siegelring mit blauem Stein . Man bittet , den -
selben gegen Belohnung Ellenbogengaffe 13,3 St . h . , abzugeben . 1224

$ in kleiner , schwärzlicher Pinscher mit weißen
JHr Pfoten und weißer Brust , auf den Namen „ Bella "

wwlfr hörend , ist entlaufen . Gegen Belohnung zurück - ,

zubringen Metzgergasse 17 . Vor Ankauf wird gewarnt . 1077
Ein großer Leonberger Hund von weißlicher Farbe ist ab -

handen gekommen . Var Ankauf wird gewarnt . N . Emserstr . 20h

Zugelaufen ein großer , Weitzer Neufundländer Hund
Hellmundstraße 5 im Hinterhaus . 1255

Ein Kätzchen ist vor 8 Tagen zugelaufen . Abzuholen Elisa -
oethenstraße 12 , Parterre . 1208

Eine tüchtige Directrice sucht zur kommenden Saison in einem

Putzgeschäste Engagement . Offerten unter H . 657 b befördert die
Annoncen > Expedition von Haasenstein & Vogler in

Mainz . no
Ein solides Nähmädchen s ' cht noch einige Tage in der Woche

zu besetzen . Näheres Feldstraße 17 , 1 Treppe hoch rechts . 1243
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen und Aus -

bessern derselben . Näh . Saalgasse 10 , 1 Stiege hoch . 1216
Eine Waschfrau gesucht Hirschgraben 16 . 1221
Ein Mädchen , welches das Weißzeugnähen erlernt hat , wird zum

Ausbessern und feinem Stopfen gesucht Humboldtstraße 12 . 1209
Eine tüchtige Waschfrau wird gesucht Langgaffe 38 , Hth . 1267

Ein Dienstmädchen gesucht Karlstraße 8 , 2t St . r . 371
Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann ,

wird gegen hohen Lohn in eine große Haushaltung gesucht . Näheres
in der Expekntion . 24

Ein Dienstmädchen gesucht Adelhaidfiraße 10 im Laden . 1025
Ein braves Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und die

Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht . Näheres Häfnergasse
Nr . 9 , 1 . Stock . 1051

Ein brave ? Mädchen ( oder Wittwe ) , welches geneigt ist , eine
Dame in einem Stuhlwägelchen auszufahren , find ' t eine sehr ruhiae
Stelle . MH . Schillervlatz 2a , 1 St . h . , zwischen 2 und 4 Uhr . 84

Ein anständiges Mädchen , welches schön nähen kann , wird ge -
sucht Marktstraße 27 . Lohn 84 fl . 94

Ein alleinstehendes Mädchen , welches in Hand - und häuslichen
Arbeiten , sowie in der Musik erfahren ist , sucht eine Stelle zur
Stütze der Hausfrau . Daffelbe sieht mehr auf gute Behandlung
als auf Lohn . Näheres Expedition . 1049

Eine Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt , wird gegen
guten Lohn gejucht Kapellenstraße 23 , Parterre . 1142

Helenenfiräffe 17 , Bel - Klage , wird ein Mädchen , das gut bürger¬
lich kochen kann und die Hausarbeit versteht , gesucht . 1134 .

„
Em tüchtiges Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit gesvcht

Wilhelmflraße 26 . 1059
Ern anständiges Fräulein aus guter Familie,

'
welches einen Haus -

«? lt selbstständig zu führen versteht und in der feineren bürgerlichen
Küche bewandert ist und gute Zeugniffe besitzt , sucht auf gleich oder
fpäter eine Stelle zur selbstständigen Führung eines Haushaltes
oder als Haushälterin bei einer Herrschaft durch

Frau Birck , Häfuergaffe 13 , Parterre . 1212

„
Em gesetztes , gebildetes Frauenzimmer , evangelisch , wird zu einer

älteren , einzelnen Dame als Gesellschafterin gesucht . Näheres in
der Expedition d . Bl .

'
1215

Gemeindebadgaßcheu 8 wird ein Mädchen gesucht . 1269
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Ein braves Mädchen , welches sich aller Hausarbeit unterzieht ,

wird gesucht. Näh . Metzgergasse 15 im Laden . 1213

Ein gesetztes Mädchen aus anständiger Familie wird zu zwei

größeren Kindern gesucht . Näh . Wilhclmstraße 26 , Parterre . 1200

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Michels -

berg 14 im Laden . 1233

Ein stilles , bescheidenes Hausmädchen , welches gute Zeugnisse be¬

sitzt , findet sofort eine Stelle in einer stillen Familie . Näheres

Mainzerstraße 15 , Parterre . 1223

Ellenbogeng . 11 wird ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . 1193

Ein Mädchen gesucht Hirschgraben 16 . .
1221

Ein reinliches Mädchen wird gesucht . Näheres Wellritzstraße 14 ,

1 Stiege hoch rechts . 45

Eine ehrliche , brave Frau sucht sofort Stelle ber einer kranken Dame

oder bei einer Wöchnerin . N . Gemeindebadgäßchen 6 , 2 St . h . 1257

Ein Dienstmädchen gesucht Metzgergasse 29 , 3 . Stock . 1261

Gesucht zum sofortigen Eintritt ein fleißiges Küchenwädchen .

Näheres Sonnenbergerstraße 23 , Vorderhaus . 1253

Ein anständiges Mädchen für HauS - und Küchenarbeit sucht
Stelle auf gleich . Näheres Kirchgaffe 3 , Dachlogis .

__________
1242

Gute Graveure und Drechsler in Elfenbein können sofort Arbeit be -

kommen bei A . G . Overes , s
’- Hertogenbosch , Holland . 68

Ein gewandter Hausbursche zum baldigen Eintritt gesucht im

Alleesaal . 1138

Stiftstraße 16 wird ein Knecht gesucht . 1210

Ein junger Mann , der perfekt deutsch und französisch spricht ,

sucht eine Stelle » 18 Diener bei einer Herrschaft und nimmt auch eine

Stelle auf einem Comptoir an . Näheres Expedition . 1232

Schuhmacher .

Ein Frauenarbeiter , ein Gattungsarbeiter und ein Arbeiter gegen

Wochenlohn werden gesucht . Ein Junge kann das Schuhmacher -

geschäft erlernen . Näh . Langgasie 18 .______________________
1259

Größere und kleinere Capitalien auf gute 1 . Hypotheken

auszuleihen . Näheres Castellftraße 3 , Parterre rechts . 1234

Gesucht von einer Familie , eie am 1 . April nach Wiesbaden

überzusiedeln gedenkt , eine Wohnung von acht Zimmern . Preis

nicht über 500 fl . Offerten unter L . F . besorgt die Expedition

dieses Blattes . _____________
1070

Adlerstraße 35 sind 2 schöne Dachlogis auf gleich zu verm . 1238

Dotzheimerstraße 7a ( Südseite ) ist die Bel - Elage vom 1 . April

an zu vermiethen . ,
381

Frankfurter st raße 5 b sind möblirte oder unmöblirte Zimmer ,

sowie der ganze 2 . Stock von 6 Zimmern zu vermiethen . 477

Friedrichstraße 40 ist im Hinterbau eine Wohnung sammt

Werkstätte auf den 1 . April zu vermiethen . 1075

Hermannstraße 2 ist eine sehr hübsche Wohnung , bestehend
aus 4 Piecen nebst Zubehör , zu vermiethen . 383

Hirschgraben 16 find zwei Logis zu vermiethen . 1222

Hochstätte 10 ist ein Logis mit Pserdestall und Wagenremise
auf gleich ober 1 . April zu vermiethen . 1235

Langgasse 39 , zwei Treppen hoch , sind zwei unmöblirte Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 52

Mühlgasse 9 , 3 Treppen hoch , ist ein einfaches , möblirteS Zim¬
mer zu vermiethen . 1228

Neugasse 22 ist ein Logis im Vorderhaus und ein solches im

Hinterhaus auf 1 . April zu vermiethen . 1264

NicolaSstraße 8 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zu¬
behör , auf dm 1 . April zu verm . Näh . daselbst Parterre . 36

S a a l g a s s e 14 ist eine kleine Wohnung an stille Leute auf den

1 . April zu vermiethen . 1217

Schwalbacherstraße 34 ( Alleeseite ) Bel - Etage ist 1 Salon ,
3 Zimmer mit Gartmbmutzung und Zubehör zu verm . 1251

Schwalbacherstraße 45 ist eine Wohnung int 1 . Stock , sowie
ein Dachlogis auf 1 . April zu vermiethen . 1220

St ist st raße 13 ist die Parterrewohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Mansarden ec . , sowie der 2 . und 3 . Stock , mit je
4 Zimmern , Küche ec . , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
bei P . Klein , Elisabethenstraße 16 . 1150

Zwei Arbeiter können Logis erhaben Walramstraße 17 . 459

Stiftstraße 16 ist die Parterrewohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör , ans 1 . April zu vermiethen . 1211

Tanniisstrasse T
,

in unserem neuerbauten Hause , sind vollständige Wohnungen und

ein Laden auf 1 . April zu vermiethen .
Gebr . Walther . 7270

Taunusstraße 12b ist die Parterre - Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche re . zum 1 . April zu vermiethen . Zu besichtigen täglich

zwischen 11 und 1 Uhr . 281

Taunusstraße 19 ist die Bel - Etage , bestehend aus 2 Zimmern ,

Cabinet und Küche oder auch 1 Zimmer Cabinet und Küche , so¬

fort zu vermiethen . 1258

Wellritzstraße 11 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 385

Zwei möblirte Zimmer ( Sonnenseite ) mit oder ohne Küche nebst

Mansarde zu vermiethen . MH . Webergaffe 1 , Querhaus . 387

Ein auch zwei möblirte Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 1 . 386

Ein großes , gut möblirtes Parterre - Zimmer ist in der Rhetnstraße

zu vermiethen . Näh . Exped . 8

r » zu vermiethen eine schöne Etage ( möblrrt oder un -

möblirt ) . Näh . bei Goebel , Taunusfiraße 23 .

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Walramstraße 17 . 459

Ein Dachstübchen mit Bett zu vermiethen Faulbrunnenstraße 4 eine

Stiege hoch links . 1252

I
Taunusstrasse 23

nebst Comptoir oder I
Magazin auf gleich oder später zu vermiethen

o
I

Br ahm , Architekt . 1240 ■

egeegeegeHgeegHBHHHeeeMMHeeeaeeHHHHiK
w w mit Comp ' oir auf 1 . April zu vermiethen .

Näheres Webergasse 18 ( „ Rheinstein
"

) eine

Treppe hoch . ________________
1265

Stallung für 1 auch 2 Pferd - nebst Zubehör auf gleich oder später

zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . 388

Ein Eiskeller , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres

Kirchgaffe 12 . 389

Todes Nachricht .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung , daß

meine gute Mutter , Elisabeth « Magdalene
Büttner , geb . Freudenberg , nach kurzem Leiden

rubig in dem Herrn entschlafen ist . Die Beerdigung findet

morgen Donnerstag Vormittags 10 Uhr vom Leichenhause

aus statt . Um stille Theilnahme bittet

Die tiefbetrübte Tochter :

1214 Marie Büttner .

Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden Gatten ,

Vater , Sohn , Bruder und Schwager , Eouis Häuser ,

zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten , unseren tiefgefühlten Dank .

1204 Die trauernden Hinterbliebenen .

WMWUWMWWWI > MWH I— Ul Hill Illi Willi1 HlWill I WWWM

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste meiner

nun in Gott ruhenden Gattin so herzlichen Antheil nahmen ,

sowie Denjenigen , welche dieselbe zu ihrer letzün Ruhestätte

geleiteten , besonders dem Herrn Confistorialrath Ohly für

seine tröstende Grabrede , sage ich hiermit meinen Dank .

1226 Michel , Obernachiwächter .
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direct bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

R - i ^ herzoglich Hessische 50 fl . - Loose .) Darmstadt , 2 . Jan .« ei der heute
,

begonnenen Ziehung wurden gezogen : No . 63066 99995 jellHÄ ) TL : sJ£0 . 1R091 RQ1 IQ -7T7K.A QCOOO enn rri ° 00 fl ; No . 18991 55565 83118 77754 86982 je 500 fl .
( Wiener Communal - Loose .) Wien , 2 . Jan . Bei der heutiaen

t , ? et Haupttreffer auf No . 52 der Serie 584 ; 50, (WH .fieUn auf No . 91 der Serie 43 , 10,000 fl . auf No . 39 der Serie 1996
” ±fn f ° l3Cnbe Serien gezogen : 84 269 319 337 394 1261Älul Z^ ol 241U .

~ . . „ . „ r Heute Mittwoch den 6 . Januar .
" ' 7 Couftrenz . Vortrag des Herrn Pfarrer Ullrich in Bierstadt ." 9lac6mitta88 ° ° n 2 - 5 Uhr : Unterricht in der Schuleaus dem Mrchelsberge .

Purhaus ni Wiesbaden . Nachmittags 3 */2 und Abend » 8 Uhr : Concert .« ewerdliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schule
nus oem Lelarkte .

Aerztlicher Kerem . Abends 8 Uhr : Versammlung im „ Grand - Hotel " .^ atholUcher Kirchenchor . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im „ Römer -

„ Längerlust "
. Abends 81/ « Uhr : Probe im Vereinslokal .

Persammlung der Holzarbeiier - Gewerkschaft im . Gasthaus zum Anker "
,^ieugasse 5 . iq ^ ki

Turn - Nerein . Abends 8 -/2 Uhr : Vorturnerschule .
Königliche Lchaaspiele . Neu einstudirt : . Der Blitz " . Oper in 3 Akten .

Halevi )
Französischen von Friederike Elmenreich . Musik von M . F .

wi ff^ kfU9Qn oxr ? att ' ( Viehmarkt .) « ngetrieben waren : 400 Ochsen ,Kühe , 29Ö Kälber und 200 Hammel . Die Preise stellten sich : OchsenI . Qual . 60 Mk ., 2 . Qual . 54 Mk . 86 Pfa ., Kühe 1 . Qual . 54 Mk 86 Nsa2 . Gual 51 43 Pfg ., Kälber 51 Mk . 43 Pfg . bis 54 Mk !
'
86 Pfa

'

| nmnif :[ 42 Mk . 86 Pfg . bis 49 Mk . 71 Pfg . Schweinefleisch das Pfund

Auszug aus de « Civilstaudsreaister « der
Stadt Wiesbaden .

, „ „ „ 4 . Januar .
" ren : Am 3 . ^ an ., dem Schutzmann Jacob Zorn e. S .< N Carl

Wilhelm Friedrich . — Am 1 . Jan ., dem Schlosser August Löhr e T — Am

» « WS LS
und Catharme Fnedenke Margarethe Roth von Langenschwalbach wohnhaft
Ä Maurergehülfe Friedrich Wilhelm Schmidt von Roaawen ,
sn? nrk .

§
m ? au '

f(
Regierungsbezirks Königsberg , wohnhaft dahier , und AnnaMarie Morgenstern von Brenrthal , Amts Idstein , wohnhaft dahier . - Der*rCtt6 dh ' trpp Wilhelm Korn von Welterod , Amts St . Goarshausen

Aohnhast dahrer , und Margarethe Henriette Friedrich von Boqel AmtsNastatten , wohnhaft dahier , seither wohnhaft zu Bogel . — Der Taverirer

« Sn ^ nnS?b Rilch ° el Rost von Mannheim , wohnhaft daselbst , und JohannaReujch von Nentershausen , Amts Wallmerod , wohnhaft dahier .
9

$5'" Jan , der Tünchergehülfe Georg Johann Herr -

A,n ^ ,
" ° huhast dahier , und Marie Hienz von Orlen ,wohnhaft dahier . — Am 2 . Jan ., der Lackirer Johann Heinrich

? nfte S ^ ngi °7gf/
'
v ° ^ W° Wt b0feI6ft ' Marie CathaAne

FriedM
^

Steil
^

alt ^ M
' S ^ ' ^ iederike Elisabeth , T . des Kaufmanns

WÄä 2S » 1V - Ä
ftau des Tunchergehulfen Wendelin Kopp , alt 34 I . Vk M . — Am 3 JanMatte , geb . Hengstenberg , Ehefrau des o -erichts -Asseffors a . D . Siegfried von
Quast von Neuruppin , alt 26 I . 6 °/ « M

al oon

Neffe und Nichte .
Novelle von Theodor Mügge .

(Fortsetzung .)
„ Aber id ) würde es immer schlecht sein, "

versetzte Walther beqüti «
genc , „ und Sie sind es mit Virtuosität . Ihnen ist die Sorge Lust , die
. rbeit em ^ ebensquell . Was wollten Sie denn thun , wenn Sie nicht
arbeiten könnten , wenn Sie nicht ferner halbe Nächte lang über diese ober

jene Spekulation grübeln sollten ? Könnten Sie davon lassen , und da -

!UV “ * ' ° ) 0 " cS Haus bewohnen , fahren , reiten , Theater nnd Concerte
”1 . .

UĈlen/- ^ em uachjagen , was die Welt nun einmal als Vergnügen
betrachtet und liebt ? " 8 8

« n
" ^ e!

‘
^ *,ntmc* ' imfl ' " ich vor einer so thörichten , niederträchtigen

Welt - und e ensanschauung bewahren, "
sagte der alte Herr mit unver -

kenubarenl Abscheu .

« rr r,
" °

.^
a cu ® ' e i ' ch auch gar nicht über mich zu beklagen , versetzte

Walther nut angenommenem Ernste . „ Jeder folge seinen Lebensanschau -
“ n

.
9 ™ “ '

m ,
Od )to ^ lAndern die verschiedene Ueberzeugung , Soll denn

er Mensch em Lastthier sein ? Soll er nichts sinnen und trachten , als
"
I "

«
Cl' @ cIb e “ ccrbe ? An nichts glauben , als an eine abscheu -

if
(JVlC ltniniü «

äu .
r ^

:
uat und Sorge , und nichts lieben und hoffen ,als Arbeit und Gewinn ? "

. . ;
Du unbesonnenes Kind, "

sagte der alte Mann ängstlich be -

sein soll ? "
fcCnn mt Stacht , daß man ein nützlicher Mensch

t
" ? ieJc spießbürgerliche Nützlichkeit, " erwiderte Walther uuwillkür -

lich lachend , wird leider grade so verblendet , einseitig gefordert , wie die

Menschen Beruf ist es zu leben und in der
Gesellschaft seine Stelle emzunehinen , die ihm gebührt ; diese auszufüllen' MUuualuAlchpu Anlagen , Fähigkeiten und Ansprüchen , ist seine

? Cber sich niührii in seiner Weise ; der Eine als Künstlerund Kaufmann , der Andere als Beschützer und Consument , und wozuwären dem , d -e vielen Erstndungen des Luxus und der Vergnügungen ,wenn es nicht ^ eute gäbe , die sie belohnten und förderten ? ! So treibt
das große Weltenrad um , und da ich reich bin und viel Geld besitze , da
ich einen so vortrefflichen Oheim habe , der diese Vorräthe immer zu ver -

wA” ? ' !° roäVe x&! ’ " ' Einer Ansicht nach, ein ausgezeichneter Thor ,wenn m ; anders wäre , wie ich eben bin .
"

t ,
$ er Herr Walther hielt sich den Kopf mit beiden Händen und

, ,,
' ^ uen essen zornig zwar , aber auch voller Berwuliderung und mit

unter druckten ! Vergnügen an . „ Streiten will ich nicht mit Dir, "
sagteer , „ dieje Mühe wäre eine ganz vergebene ; denn eher kröche ein Kameel

— — f— — --- — ________
W - Bilse , Stcingaffe 31 .

, . n .
c ' *9 ®*** spanische Wand ( Gewinn aus der Gewerbedalle )b -llig zu verkaufen bei Frau Schwärs , Kirchg . 20 , 2 , St 1260

& in Karrnchen zu verkaufen Metzgergafsc 29 , 3 . St . 1262

« J
Hosenkleider w - rden gewaschen , gebügelt , ausgedessert und alleReparaturen zu billigen Preisen ausgesührt GemeindebÄK L?

Mübäl ^ nm
Thoreingang Treppe links , werden

Model zum Poliren und Repariren angenommen .
_______ 1244

« » « » « »

Eine vollftändiae

nußdaumener SecretSr wird zu kaufen ne -

Bll erbeden
unter A . B . 70 bei der Expedition d .

. . .
" A ^ ? de * stock IN Nußbaum , in der Gewerbehalle gewonnenist preiswürdig zu verkaufen Hellmundstraße 17 , 2 Trp . h . 1254

Eine üblätterige , spanische Wand billig abzugeben bei
---------

IV . Itiitie -. oi

Eduard Birah9
— - _________

480 Marktftratze 6 sam Schillerplatz ) .
Sauerkraut per Pfd . 6 kc . , Salzbohnen , Salz - und Efstg -

.
^ herüben und eingehobelte , Mäuschenkartoffcln ,holländische Häringe p . r Stück 4 fr . , marinikte Häringe per Stücko " Ei Haiissiiiann , Oranienstraße 2 . 479

Gummischuhe
,

Wintochnhe
feilten Preisen bei J . Fischer , Metzgergasse 14 1241
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durch ein Nadelöhr , ehe Du zur rechten Einsicht gelangtest . Es ist was
Wahres in dein , was Du sagst , und doch ist cS grundfalsch ; cö hat seine
Richtigkeit , wie ein wohl acceptirtcr und gerirter Wechsel , und doch ist
die Unterschrift nachgemacht und das Ganze erlogen . Ziehe Deine Bi¬
lanz nicht so leichtsinnig mit der allzeit fertigen Zunge ; Dein Hauptbuch ,
wenn Du es genau ausiehst , hat viele unrichtige Zahlen , Du kannst die
Neugierigen täuschen , aber es keiner strengen Prüfung unterwerfen .
Dennoch Leopold , dennoch , mein Kind , ist es ein Jammer , daß ein Kopf ,
der so schnell kombinirt und speknlirt , nicht eine Lebensthätigkeit ergreifen
will , wo das Alles am rechten Orte wäre .

"

„ Ich hätte große Lust, "
sagte der Neffe mit einem verschlagenen

Lächeln , „ Sie um ein kleines Kapital anzugehen , und einige Geschäfte
auf eigene Hand zu versuchen .

"

Der Banquier zog still die goldene Dose hervor , nahm eine gewaltige
Priese und indem er die Achseln zuckte und den jungen Menschen durch¬
dringend ansah , sagte er : „ Ja , freilich , daran hatte ich nicht gedacht .
Du brauchst Geld , Leopold , viel Geld verbrauchst Du , und was wurdest
Du erst für Bedürfnisse haben , wenn eine kleine Quittung an Deinen
Kassirer hinreichte , um Deine Taschen für alle Verschwendungen oder
Genüsse . wie Du es nennst , zu füllen . Nein , mein Kind , Du kannst nie
ein Haus führen .

"

„ Aber ein Haus machen, "
rief der junge Walther fröhlich , „ diese

Kunst sollen Sie mir nicht abspreche » . Es gehört bei weitem mehr Ge¬
schmack dazu , Geld mit Anstand zu verthun , als geschickt es zu erwerben ,

und darum will ich Ihr Asfoeiö sein ; wir wollen uns gegenseitig unter¬
stützen und einen schönen Bund schließen .

"

( Fortsetzung folgt .)

/ GemeinderathssrHung vom 4 . Jan . Dem Gesuche des HerrnKlein um Erbauung eines Wohnhauses an der Aarstraße wird unter den
Bedingungen willfahrt , daß dasselbe in die Fluchtlinie gestellt und von dem
Bezirksgeoirnter abgesteckt werde . Bezüglich der Errichtung von Brandmauern
macht die Bau -Commission noch besonders auf den § . 36 der Bau -Polizei -
Verordnung aufmerk ; am . Frau Gärtner Scheurer Wwe . sucht darum
nach , auf ihrem Grundeigenthum au der Emserstraße 4 Häuser zu errichten

I Das 4 . der projectirten Häuser kann nicht genehmigt werden , weil die Fort -
I Wuiig der Hellmundstraße in die Emserstraße unmöglich gemacht wird , und
I beantragt schließlich die Commission , die angrenzenden Besitzer der Hellmund¬

straße , der Wellritzstraße bis zur Emserstraße über das Bauproject zu hören .I Herr Lteinhauer Becker will auf seinem Steinhauerplatz , einem vom Do -
I manenflseus gepachteten Acker , an der Mainzerstraße ein Gebäude errichten .
I Das Gesuch wird auf Widerruf genehmigt . Herr Jacob Stuber will am
I Ecke des Leberbergs und der Sonnenbergerstraße einen Pferdestall auf Wider¬

ruf errichten . Die Bau -Commission kann auch selbst das Gesuch auf Wider -
I ruf nicht befürworten und wird daher abgelehnt . Unter Wiedervorlaae des
I o

suchs des Herrn Philipp Scheerer um Erlaubniß zur Errichtung von
I Ün ^ auLefi? .' zunächst aber Erbauung eines Hinterbaues am Ecke der
I Alellntz - und Ringstraße , berichtet die Bau - Commission , daß sie sich wiederholt

Sesen das Projekt aussprechen müsse , da die projectirten Gebäude theils auf
I ü, . Uschem , theils auf fiskalischem Grundeigenthum zu stehen kommen , eine
I Emthenung des ganzen Viertels noch nicht erfolgt sei , sowie daß verschiedene
I Interessenten die Fortsetzung des Feldweges durch die Bleichstraße nicht oe -
| nehmlgt hoben . Das Gesuch wird wiederholt abgelehnt . Unter zwei von dem

Herrn Stadtbaumeister vorgelegten Skizzen über Erbauung der Volks -
I a " Bcr Bleichstraße spricht sich die Bau - Commission , sowie auchdie Schul -Commisston für die Skizze No . 2 aus , bei deren Ausführung eine
I erhebliche Ersparnis ; in Beziehung auf die Construirung des Baues herbei -
| geführt werde ; durch Verlegung der Wohnung des Pedellen in das Souterrain

würde nach Ansicht der Commission mindestens eine Ersparniß von
I F " . THIr . herbeigesührt werden . Nach dem früheren Kostenanschlag waren

für Errichtung dieser Gebäulichkeiten 116,000 THIr . in Aussicht genommen ,
wahrend dieselben jetzt für 80 - 86,000 Thlr . hergesiellt werden können . Die

I
*‘ om !*' tHicm empfiehlt , auf Grund dessen die Detailpläne ausarbeiten zu lasten
Der Antrag wird genehmigt . In der alten Colonnade befinden sich Keller ,

I " flche allen Luftzugs entbehren . Die kleinen Oeffnungen nach der Seite des
I Schietzstandes sind meist mit Sand - c . zugeworfen und hierdurch ist das Gebälk ,vom Schwamm ergriffen , verfault , und um ein Unglück zu verhüten , bean -

tragt der Herr Stadtbaumeister , zunächst das Gebälk des Kellers unter dem
I kabF „

3 ‘ ° - 8t Elches dem Einsturz droht , durch neues zu ersetzen und für
I Herstellung eines ständigen Luftzuges durch Anbringung eines Gitters u . s. w .
I Sorge ju tragen Die Kosten hierfür würden sich im vorliegenden Falle
I “ u ‘ etwa 310 Rmk belauf - n . Die Ausführung wird genehmigt und ersucht
I " fr Herr Vorsitzende den Herrn Stadtbaumeister , bevor die Arbeiten in
I ■än9rllf genommen würden , den Herrn Cur - Director Hey

' l mit heranzu -
I ^ en

.
Die Verpachtung zweier städtischer Grundstückflächen in der Nähe

I ber Gasfabrik wird nicht genehmigt , desgleichen die Verpachtung des Kellers
I

neuen Schule . Verschiedene Einwohner Sonnenbergs
I K!1.

0
.

be * der Regierung darüber vorstellig geworden , die Stadtgemeinde
Wiesbaden möge bei Ausführung der Consolidation dafür Sorge tragen ,
oafj em Promenadefahrweg in Verlängerung der Parkstraße nach Sonnenberg
9 *n. üjgriegt werde . Der Verwaltungsbeamte , Herr Landrath Raht , gibt
diese Eingabe dem Gemeinderath zur Aeußerung mit dem Bemerken hin ,
zunächst den Director der Kaltwasserheilanstalt Dietenmühle zu hören . Die
Vernehmung desselben hat staltg .-funden und gibt Herr Dr . Hoffmann die

r riS " !? .
n6 , ba § er mit Bestimmtheit behaupten wolle , daß die Actien -

gesellfchaft den projectirten Weg nicht genehmige , dagegen werde genehmigt ,wenn der Weg hinter dem Eigenthum des Herrn Dr . Genth hergelegt , und
so oberhalb ihres Besitzlhums nach der Sonnenberger Gemarkung hinziehe .
Herr Stadtvorsteher Schmidt ist der Ansicht , daß es vielleicht möglich sei ,
stick der fragl . Actien - Gesellschaft eine Vereinbarung dahin zu treffen , daßder Weg m die Mitte gelegt werde . Hierauf wird auf Vorschlag des Herrn
Vorsitzenden beschloffen , den Director der Anstalt , Herrn Dr . Hoffmann , vor -

J *nb heiselben hierüber zu hören . Die Marktgebühren sind in
Markrechnung umgewandelt und genehmigt worden . Herr Dr . Weiden -
äiifch will den für seine Fabrikate verwendeten Sprit von der Streife frei
gegeben haben und ist der Gemeinderath bereit , den von dem Gesuchsteller
auszufuhrenden Sprit zu vergüten . Das Königl . Verwaltungsamt ist der
Ansicht , ob es nicht möglich sei , durch einen Fixationsvertrag die Angelegenheit
zur Erledigung zu bringen . Der Herr Accise -Jnspector Zehrung äußert
sich m der Werse , daß dies unmöglich sei , weil man gar nicht wissen könne ,wie viel Sprit Herr Dr . Weidenbusch zur Bereitung seiner Fabrikate ver -

, .s
®iiche resp . enthalte . Es wird beschlossen , den Gesuchsteller hierüber aus -

fuhrllch zu vernehmen . Der Magistrat der Stadt Thorn legt eine
Eingabe au i>en Reichstag mit dem Ersuchen vor , die Stadt möge derselben
sich stnschließen . In dieser Vorstellung ist angegeben , daß , nachdem die
preußische Bank -Filmle in eine Reichsbank umgewandelt sei , würden die
Städte auf Kosten der Aktionäre dadurch geschädigt , daß ihnen die Com -
munalsteuer , die bisher in Thorn 1200 THIr . betragen , entzogen werde ,
stii . ,

wird
^ schließlich beantragt , auch ferner darauf zu bestehen , daß auch die

Rerchsbank zur Gemeindesteuer herangezogen werden möge . Nach dem Vor -
trag des Herrn Oberbürgermeisters hat diese Angelegenheit für uns keinen
praktischen Werth . Herr Dr . Berlö beantragt , daß , da es wahrscheinlich sei ,daß die Mittel für die Reichsbank auch aus Reichsmitteln beschafft werden , es
gut sei , wenn wir uns an der Eingabe Beteiligen . Der Gemeinderath ist

al ( n Stücken der Vorstellung anzuschließen . Der Herr
Polizei -Präsident Hergenhahn von Frankfurt a ./M . theilt dem Herrn

A ( Die erste Sprudel - Sitzung .)
( Mel . Preisend mit viel rc .)

Angethan mit Stern und Kappe ,
Bei dem schäumenden Pokal ,
Saßen Sprudler - Legionen
Gestern im Victoriä - Saal . —

, Da fällt uns eben noch zur rechten Zeit bei , daß wir eigentlich hätten
beginnen müssen : . Die gestern Abend im Victoria - Hotel stattgehabte Sprudel -
Sitzung war sehr zahlreich besucht - c ." Das lieft sich nämlich so bekannt , so
remtniscenzisch , wenn wir uns so ausdrücken dürfen , und überdies ist das
Reimen eine eigene Sache , trotz dem biblischen Sprüchwort : „ Suchet , sowerdet Ihr finden . In Prosa also , aber in classischer Prosa , wollen wir
uns ins lichtstrahlende Allerheiligste der Narrheit versetzen , woselbst PrinzCarneval , wenn auch unsichtbar , als hoher Priester fungirt und eine 11
Apostel - « >st nämlich fern Judas darunter - eiumüthiglich auf dem Po -

UcBcr ' N " prangt auf einem von mehreren Starren gehaltenen
Schilde das geographisch -natnrgeschichtliche Motto :

„ Wiesbaden liegt am Salzbachstrand ,
Am Rhein liegt Oberwesel ;
Zum Besfermachen gehört Verstand ,
Kritisiren kam , jeder Esel !"

Wir können uns zwar nicht vollständig mit der Logik dieses Spruches ein -

. Ä erklären , allein für die Sprudler hat derselbe jedenfalls den Vor -
the l , daß Niemand ohne guten Grund sich der Gefahr aussetzt , zu letzterer
Kategorie zu zahlen . Wir können dies schon an uns selbst abnehmen , denn

Adlerblick den erwähnten Spruch erspähte , hatten wir bereits im
iÄinWaiSÄt «

” beiden Amazonen für überladen und nicht
h? «

8 rT historischen Ueberlieferungen gehalten ; nachdem wir jedochda « Motto gelesen , modrficirten wir unser Unheil dahin , daß die jüngste
be8 Calico ' s vermuthlich diesen Verstoß gegenbte historische Wahrheit veranlaßt haben . — Nachdem die Elfe " unter Vor -

marf * e«
rC

'r 5 ' taBantcn “ nb unter den electrisirenden Klängen des Narhalla -
sSwnStnne,I9 «

I’b
(

lieplatzt waren , hieß der neuerwählte närrische
mm ?

*
Sr

ELorlen die Anwesenden willkommen ; darauf hinweisend ,? ust er selbst quasi an der Wiege des Sprudels gestanden , daß er ihn vonBer Zeit an geliebt , da er noch mit einer „ Spritzbüchse "
zu vergleiäien ae -

SRrim »
B ’ m

•,e ^ t zugeihan sei , wo er als stolzer Geiser seinBrühwasser gegen Himmel werfe . Gern hätte er auch dem Wirthe desVereinslocales einige Dankesworte gewidmet , dieser habe sich aber leiderverbeten , weder tu Gedanken , noch hörbar gelobt in werden da ihm ver¬
gangenes Jahr seine Bescheidenheit fortwährend die Schamröthe ins Gesichtgetrieben . - Hierauf hielt der Präsident , Pritsche in Aanb bie eiaent ! d eEroffnungsrebe , unb mUffen wir gestehen — gang abgesehen von dem Motto

r
buh ' " enii auch bie sichtbare Pritsche harmlos genug aus ben Kanzelranb I

f*e[' des » ebner « wuchtige Hiebe und Stöße in rascher Aufeinanberfolae bie
fcUr„ ?BLl ? ali , uf | constniirten Erbwerke seiner Wibersacher bemolirten lieber - Itobt bekam „ Alles , was ba fleucht unb kreucht "

, vom Schechter bis zur IReb -aus , . sein Fett
" . - Nachbem hieraus ber ,,Sprudl7r - Marsch " vomKapellmeister Münch componirt , gegeigt unb birigirt worden , verlas Starr H



Wiesbadener Lagblatt .

■amilie , Gemeinde und

recht gern hier eine Stelle ein »
von 1870 — 71 , in welchem ganz

Druck und Verlag der £ . Schellenberg
'
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortliche I . Greiß in Wiesbaden .

Winter 1860 — 61 gleichkommt .
— ( Rheinische Brauerei in Mainz .) Am 12 . Januar Vormittags

11 Uhr findet im Casino zum Gutenberg die Generalversammlung der
Actionäre statt , in welcher Decharge ertheilt , der Aufsichtsrath und die Re¬

visions - Commission gewählt und außerdem Beschluß gefaßt werden soll über
die Beschaffung der zur Reconstruction der Gesellschaft erforderlichen Betriebs¬
mittel und über die dadurch nothwendig werdenden Abänderungen der
Statuten . An die Actionäre ist inzwischen ein Circular ergangen , gezeichnet
C . Mettenheim im Auftrage des Ausschusses der Actionäre , aus welchem zu
ersehen ist , daß die Mittheilungen , welche unser Blatt seiner Zeit über die

Verhandlungen in den Versammlungen der Gläubiger und Actionäre gebracht
hat , in allen Theilen richtig waren . Die in der letzteren Versammlung gegen¬
wärtigen Actionäre haben sich zwar einstimmig bereit erklärt , auf die ge¬
machten Vorschläge einzugehen , jedoch ist anzunehmen , daß der größte Theil
derselben nicht anwesend war . Nun heißt es in dem Circular : „ Die Erhal¬
tung des Etablissements ist jedoch nur dann gesichert , wenn sich sämmtliche
Actionäre ohne Ausnahme und ohne Rückhalt zur Uebernahme von
30 Proc . ihres Actienbcsitzes von erwähnten Priorrtäts -Actien bereit erklären ,
da andernfalls , wenn auch nur ein kleiner Theil der aufzubringenden Summe

zurückbleibt , die Liquidation des Geschäfts unausbleiblich ist , in welchem
Falle die Aktien vollständig werthlos würden . ( M . A . )

— Ein Freund der Baumzucht gibt uns aus dem Schatze seiner
Erfahrungen folgende Mittheilung , der wir r " ^ 1 ----

räumen . Er hat beobachtet , daß im Winter von 1870 — 71 , in welchem ganz
ebenso wie jetzt der Schnee den Boden bedeckte , ohne daß letzterer vorher
gründlich durch - und hartgefroren gewesen , unter dem Schnee die Vegetation
fortdauerte und der Saft bereits im Januar in die Bäume stieg , worauf ,
als im Februar bedeutende Kälte eintrat , eine große Anzahl der Bäume

derartig durch den Frost litt , daß es wohl 30 — 40 Jahre braucht , um die

Schwäche der erfrorenen Bäume wieder auszuheilen . Er behauptet daher ,
daß es gut sei , rund um die Bäume , etwa eine Elle breit , den Schnee zu
entfernen , so daß der Boden um den Baum herum frieren kann , letzterer

und der bestehenden Polizei - Verordnungen zur Anzeige gebracht worden .
Es umfassen oieselbm folgende Fälle : 6 Tödtungen und Mordversuche ,
4 Aussetzungen von Kindern , 418 Diebstähle , von denen in 254 Fällen
(also 6O °/o ) die Diebe von der Polizei ermittelt wurden (in 1873 waren es
379 Diebstähle ) , 65 Betrügereien und Unterschlagungen , 5 Schrift - und

Urkundenfälschungen , 10 Unzuchten , 3 Verletzungen der Schamhaftigkeit ,
17 Widerstände gegen die Staatsgewalt , 3 Bestechungen , 4 Verbreitungen
falschen Geldes , 26 Körperverletzungen und Mißhandlungen , 20 Beleidigungen ,
4 Freiheitsberaubungen und Erpressungen , 10 Hausfriedensbrüche , 18 Sach¬

beschädigungen , 1 Hehlerei , 2 Preßvergehen , 5 Contraventionen gegen das

Gesetz über das Versammlungsrecht , 1 Duell , 2 Hazardspiele , 3276 Ueber -

tretungen , von denen 463 Fälle der König ! . Polizeianwaltschaft zur Erledigung
überwiesen , und 2813 Fälle (in 1873 2129 ) , direkt von der Polizei - Direction

durch vorläufige Straffestsetzungen geahndet worden sind ; 81 Contraventionen

gegen sanitätspolizeiliche Bestimmungen , 59 Contraventionen gegen bau¬

polizeiliche Vorschriften , 104 Contraventionen gegen sittenpolizeiliche Vor¬

schriften , 468 Anzeigen wegen Bettelei ; ferner sind im Polizeibezirk zur Anzeige
gekommen : 6 Selbstmorde , 80 plötzliche Todesfälle und Verunglückungen ,
18 Brände ; Verhaftungen kamen während 1874 vor : 1426 , und zwar 1146
von männlichen und 280 von weiblichen Personen .

? In der gestrigen geheimen Sitzung des Genieinderaths wurde u . A .
die Anstellung eines Wegbau -Aufsehers init einem Gehalt von 500 Thlr .
beschlossen . —

'
Die Angelegenheit bezüglich der Einfriedigung des vorderen

und Hinteren Weihers soll König ! . Regierung zur Willfahrung vorgelegt werden .
? ( Diebstähle .) In den letzten Tagen dahier gestohlen : 1 ) in der

Moritzstraße eine Stellleiter , in welcher die Buchstaben F . W . schwarz ein¬

gebrannt sind , 2 ) einem hiesigen Schreinermeister 40 — 46 neue Borde , welche
neben der Schule in der Lehrstraße aufgestellt waren . Da wohl angenommen
werden kann , daß die hier gestohlenen Borde nicht als Brennholz , sondern

zu anderen Zwecken benutzt werden , so dürste es möglich sein , durch diesen
Hinweis die Ermittelungen der Polizei zu unterstützen .

? ( Bettler .) Die Polizei liefert seit einigen Tagen eine Masse Bettler
ein . Die Gesellschaft besteht aus Weibern , Kindern , jungen und alten

Strolchen .
* Es sind dem Vernehmen nach Verhandlungen gepflogen worden , die

den Eintritt der Stadt Frankfurt in den Wiesbadener Bezirkstag bei Gelegen¬
heit der neuen Provinzialordnung zum Zweck haben . In Folge des gegen¬
seitigen Entgegenkommens dürfte ein Abschluß in obigem Sinne zu erwarten

sein , doch ist zur Zeit ein definitiver Beschluß noch nicht erfolgt .
— Der jetzt im Thauen begriffene Schnee hatte nach angestellten

Beobachtungen eine Höhe von 10 Zoll erreicht , was dem Schneefall im

Oberbürgermeister mit , daß sein verstorbener Vater , nach dessen letztem Willen ,
den hiesigen Stadtarmen den Betrag von 500 sl . verwilligt habe . Der Vor¬

sitzende theilt mit , daß das Legat bereits an die Stadtkasse bezahlt sei .

Hiermit Schluß der öffentlichen Sitzung . . .
sp . Für die allgemeine Vierleljahrs - Conferenz der hiesigen Lehrerschaft

am Freitag den 8 . d . Mts . liegen folgende Thesen zu dem Hauptthema der

Tagesordnung vor : I . Von dem Referenten Herrn Lehrer Hofheinz :
1 ) der Staat ist verpflichtet und berechtigt , Elementarschulen zu errichten ;
2 ) der Staat muß darauf halten , daß diejenigen Staatsbürger in der Schule
so gebildet werden , wie es seinem Zweck entspricht , will er andernfalls seine

eigene Auflösung nicht shstematisch vorbereiten helfen ; 3 ) der Staat muß ,
damit These 2 realisirt wird , die Oberaufsicht über die Schule führen und

kann der Kirche in Bezug auf die Pflege des je betreffenden Religions¬
unterrichtes eine gewisse Mitwirkung und Neberwachung gestatten ; 4 ) die

vom Staate errichteten Elementarschnlen müssen allen sanitätlichen und

pädagogischen Anforderungen ans
' s Strengste genügen ; 5 ) die Ansprüche

der Gemeinde an die Volksschule sind im Allgemeinen denen des Staates

identisch ; in Betreff der Lehrerwahl kann die Mitwirkung der Gemeinde

nur eine beschränkte sein ; 6 ) die Familieurechte an die Schule gipfeln in

der Fordernng , daß die Schule die leibliche wie geistige Gesundheit des

Kindes hegt und pflegt , damit es zu einem verständigen und brauchbaren
Gliede der menschlichen Gesellschaft herangebildet wird ; 7 ) etwaige Wünsche
und Anträge Seitens der Familie an die Schule sind allein au die Local¬

schulbehörde zn richten . II . Von dem Herrn Oberlehrer Lang werden

folgende Thesen vertreten : 1 ) Zweck der Volksschule ist harmonische Bildung
der Gesammtanlage des Kindes und seine Befähigung für das sociale Leben

ans allgemeiner Grundlage ; 2 ) an der gedeihlichen Entwickelung und Er¬

reichung deS ZiveckeS der , Schule sind interessirt nach dem Verhältniß des

Menschen als Familienglied , Gemeinde - und Staatsbürger , also

auch die 3 Faktoren der allgemeinen menschlichen Gesellschaft : Familie , Ge¬
meinde und Staat und sind deßhalb auch die berechtigten und verpflichteten
Faktoren ; 3 ) die Ansprüche auf die Organisation nnd Verpflichtung zur Erhal¬

tung der Volksschule gestalten sich nach der Allgemeinheit obiger Begriffe und

steht deßhalb zu a ) dem Staate , als dem allgemeinsten dieser Begriffe : die

Gesetzgebung über Schulpflicht , Dauer der Schulzeit , innere und äußere
Einrichtung im Allgemeinen , Errichtung der Seminarien , Bildung der

Lehrer,deren Anstellung , Aufsicht und Dotirnng , tzjderGemeinde
eine Mitwirkung bei der Einrichtung ihrer Schule beziehungsweise
Schulen , Anstellung und Dotirnng der Lehrer und Beaufsichtigung
der Schule innerhalb der gesetzlichen Bestimmungen , c ) der Familie die

Wahl der anerkannten Schulen — privaten wie öffentlichen nnd solcher
Privatlehrer ; 4 ) die Verpflichtungen als Einrichtung , Ausstattung
und Erhaltung und Dotation der Bildungsanstalten gestalten sich in

ähnlicher Weise . Es fallen zu a ) dem Staate resp . der Provinz ober bem

Regierungsbezirke bie Bildungsanstalten der Lehrer und unter

Heranziehung der Gemeinde die Dotirnng der Lehrer im Allgemeinen , b ) der
Gemeinde die Errichtung , Ansstattung nnd Erhaltung der

Schule resp . Dotirnng im speciellen Falle , c ) der F amilie Beschaf¬
fung der Lehrmittel beziehungsweise Beiträge an Schulgeld . III . Herr

Lehrer Bantz behauptet : 1 ) die Volksschule ist Sache des ganzen Volkes ;
2 ) der Staat — als das orgauisirte Volk — stellt die Grundzüge der

äußeren und inneren Organisation der Volksschnle fest und überwacht
deren Ausführung ; 3 ) die Pädagogik muß der Leitstern bei allen Ein¬

richtungen für da « Volksschulwesen fein und bleiben . IV . Herr Lehrer
Frankenbach hat folgende Sätze eingereicht : 1 ) F , .
Staat haben Pflichten gegen bie Schule ; aber sie stellen auch bie Forberung
an dieselbe , daß sie die Schüler zu religiös - sittlichen und tüchtigen Gliedern
der meuschlichen Gesellschaft heranbilde ; 2 ) da die Schule eine Gemeinsache
ist , kann den einzelnen Familien eine Einwirkung auf Lehrgegenstände und

Lehrpersonal nicht zugestanden werden . Dagegen hat die Gemeinde durch

erwählte Vertreter bie Schulzwecke zu fördern nnd diesen ist auch eine ge¬
setzlich geordnete Mitwirkung bei Annahme nnd Verwendung der Lehrer zu
gestatten ; 3 ) im Allgemeinen fallen bie Forberungen be8 Staates mit beiten

der Familie und Gemeinde zusammen ; er muß aber um seiner selbst willen

noch besonders fordern , daß die Schuljugend zum nationalen Leben , zum
Patriotismus und zur rechten Freiheit herangebildet werde . Er hat darum

nicht nur das Recht , sondern auch die Pflicht , den Schulzwang auszusprechen ,
Schulen zu errichten , für Bildung , Anstellung und Dotirnng der Lehrer
zn sorgen , sowie die Aufsicht über das gesammte Schulwesen zu führen .

§ Wiesbaden , 5 . Jan . Die 3 . Soiröe der Herren E . Zech und

E . Mahr hat gestern im weißen Saale des Curhauses Statt gefunden .
Die Composttionen für Kammermusik , Sonate für Pianosorte und Violine

in Es - dur von Beethoven , Trio für Pianoforte , Violine und Cello ( Herr
C . Grimm ) erlitten eine gute Aufführung ; in der G - moll - Sonate von
Tartini und zwei Sätzen des Violin -Concertes von Mendelssohn bewährte

sich Herr Mahr von Neuem als ein tüchtiger Künstler auf seinem Instrumente
und in der Rubinstein

'
schen „ Barcarole " und der Ausführung des Glarner -

partes der größeren der genannten Werke ebenso Herr Zech als durchgebil¬
deter Meister des Pianoforte

' s . Frl . Egner hatte den Vortrag mehrerer
Lieder von Schubert , Schumann , Rubinstein übernommen und erwies sich
hier als eine der Anerkennung verdienende Concertsängerin .

4 - (Statistik über die bei der König ! . Polizei - Direction
tu Wiesbaden im Jahre 1874 behandelten Verbrechen , Ver¬

gehen und Uebertretungen .) Während des abgelaufenen Jahres sind
nnerhalb des Stadtbezirks Wiesbaden 4666 (2896 in 1873 ) Verbrechen ,

Vergehen und Uebertretungen auf Grund des deutschen Strafgesetzbuches

nicht in den Saft kommt und gesund bleibt .
— ( Eine Dame im Briefkasten gefangen .) Vor Kurzem hat

sich , berichtet die „ Ger . Ztg
"

, in Gera ein Fall zugetragen , welcher wohl in

seiner Art neu fein dürfte . Als der Stadtpostbote Abends gegen 5 Uhr den

Briefkasten am Hause des Herrn Huth in der Heinrichsstraße leeren wollte ,
sand er an demselben eine junge Dame stehend vor , welche ihn um Befreiung
aus ihrer Gefangenschaft anflehte . Dieselbe hatte nämlich einen Brief etwas

tief in den Briefkasten einschieben wollen , sich dabei mit den Fingern zu sehr
in die Oeffnung vertieft und war durch einen am Finger steckenden Ring
am Herausziehen der Finger verhindert worden . Die Arme konnte nur

dadurch aus ihrer Gefangenschaft erlöst werden , daß der Stadtpostbote die

Thüre des Briefkastens öffnete und den hindernden Ring mit Mühe von
innen von dem inzwischen geschwollenen Finger abstreifte .
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